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Ein Sturm zieht auf 
Es ist ruhig in Aldea. 

Mancher mag sagen es sei zu 

ruhig. Wenn man genau 

hinhört kann man auch 

allerorts die gefährlichen 

Reden fundamentalistischer 

Eiferer hören. Noch gab es 

keine Ausschreitungen oder 

offenen Kämpfe zwischen 

verschiedenen Gruppen wie es 

kurz nach der Befreiung der 

Fall war, doch die Reden 

werden lauter und 

aggressiver.  

Könnte uns ein neuer 

Bürgerkrieg drohen? Wir 

hoffen auf die Vernunft 

unserer Leser den Frieden zu 

wahren und zu erkennen das 

uns mehr eint als trennt. 

Um das gegenseitige 

Verständnis zu stärken 

wollen wir versuchen die 

Glaubensrichtungen hier 

nochmals aufzulisten. 

Religionen? 

Woran glaubt aldea? 

Es ist bekannt, dass die 

letzten Jahrzehnte 

ausschließlich dem Gott Orr 

in Aldea gehuldigt wurde. 

 

Auch nach der Befreiung von 

seiner Herrschaft ist ein 

großer Teil der Bevölkerung 

ihm immer noch zugetan. Die 

freien Orrischen sind 

größtenteils friedfertig und 

Glauben an die alten Gebote 

und die Errettung aus dem 

Nebel. Ihre Anführer haben 

in Kelmar zugesagt dem 

restlichen Aldea helfen zu 

wollen. Viele Glauben an eine 

Verschwörung in der 

Priesterschaft, was das 

Verbot orrischer Priester 

vereinfacht. 

 

Die neue – alte Göttin Lineé, 

die aus dem Zauber der 

Kuppel geschwächt befreit 

wurde, findet in der 

Bevölkerung immer mehr 

Anhänger. In der Akademie 

gibt es nun einen eigenen 

Schrein. Viele sehen in ihr die 

verlorene Größe des alten 

Reiches und wollen dies neu 

entstehen lassen. 

Die Lehre über das 

Gleichgewicht der fünf 

Elemente wird sowohl einer 

neuen eigenen Priesterschaft, 

als auch in den Lehren der 

Magie eingewoben. Von Zeit 

zu Zeit erscheint die Göttin 

oder spricht gedanklich zu 

ihren Anhängern. So konnte 

für die Akademie einiges an 

alter, vergessener Geschichte 

aus der Sicht von Lineé neu 

aufgeschrieben werden. Allem 

Anschein nach ist es ihr sehr 

wichtig die anderen Götter 

aus dem Ritual der Kuppel zu 

befreien. Die Konsequenzen 

sind für uns Menschen schwer 

abzuschätzen und die Sorge 

um einen neuen Götterkrieg 

konnten noch nicht 

abgewandt werden. Auch ihr 

Zuspruch für die Al´Mor 

bietet genügend Gründe um 

die Absichten der Göttin zu 

hinterfragen. 

 

Vor allem unter Orks und 

Elfen finden sich immer mehr 

Anhänger verschiedener 

Naturreligionen und 

Schamanismus. Diese 

unterscheiden sich 

untereinander aber fast 

stärker als das sie sich von 

anderen abgrenzen würden. 

Viele neigen zu extremen 

Ansichten. 

 

Zuletzt sei eine immer größer 

werdende Gruppe genannt die 

entweder Magie oder Götter 

oder beides ablehnen. Viele 

halten ihre Hetzredner für 

am gefährlichsten da sie 

keinerlei Kompromiss oder 

Gleichgewicht erwägen.  

Von Diskussionen sei an dieser 

Stelle abgeraten, da sie es 

verstehen diese als 

Plattform ihrer Botschaft 

zu missbrauchen. 

 


